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Bei	 der	 letzten	 Gemeindevertretungssitzung	 am	
15.	Dezember	wurde	der	Jahresvoranschlag	2016	
beschlossen.	 Der	 Ausgleich	 zwischen	 den	
Einnahmen	 und	 Ausgaben	 ist	 gegenüber	 den	
vorangegangenen	 Jahren	 leider	 nicht	 leichter	
geworden.	 Trotz	 gestiegener	 Hauptwohnsitze	
sind	 etwa	 die	 Einnahmen	 aus	 den	
Bundesertragsanteilen	 gegenüber	 dem	 Voran‐
schlag	 2015	 geringer	 geworden.	 Dem	 entgegen	
steigen	 die	 Sozialabgaben	 rasant	 an.	 Der	
ordentliche	 Haushalt,	 das	 sind	 die	 jährlich	
wiederkehrenden	Einnahmen	und	Ausgaben	 der	
Gemeinde,	weist	 eine	Summe	von	€	1.254.600,‐‐	
aus	und	der	außerordentliche	Haushalt,	das	sind	
die	einmaligen	Aufwendungen	und	Einkünfte,	die	
Summe	von	jeweils	€	1.109.000,‐‐.	Somit	beträgt	
der	 Gesamtvoranschlag	 für	 2016	 €	 2.363.600,‐‐.	
Die	größten	Brocken	in	diesem	Voranschlag	sind	
neben	 den	 Pflichtaufgaben	 einer	 Gemeinde	
sicherlich	 die	 Errichtung	 der	 Hochwasser‐
schutzmaßnahmen	 samt	 Verlegung	 des	
Weißbaches	 und	 den	 erforderlichen	 Grund‐
ablösen,	 die	 Radwegunterführung,	 die	 geplante	
Umsetzung	 der	 Vorplatzgestaltung	 Volksschule	
sowie	 das	 räumliche	 Entwicklungskonzept	 mit	
Flächenwidmungsplan,	 welches	 ja	 bereits	 heuer	
begonnen	wurde	und	nächstes	Jahr	weitergeführt	
wird.	Des	Weiteren	wollen	wir	die	Sanierung	des	
Klammhauses	 abschließen	 und	 aufgrund	 des	
hohen	 Wasserverlustes	 eine	 Trinkwasser‐	
überwachung	am	Hochbehälter	installieren.		

Am	 9.	 Dezember	 haben	 unsere	 Bäuerinnen	 die	
Saalachtaler	 Bauernhöfe‐Chronik	 präsentiert.	 Es	
ist	 schön,	 dass	 fast	 alle	 Weißbacher	 Betriebe,	
auch	 jene	 die	 nicht	 mehr	 bewirtschaften,	 daran	
teilgenommen	 haben.	 Gerade	 für	 ein	 Dorf	 wie	
Weißbach,	 welches	 seit	 Beginn	 an	 von	 der	
Landwirtschaft	geprägt	ist,	hat	dieses	Buch	einen	
besonderen	Wert.	Bereits	vor	drei	 Jahren	wurde	
unter	 unserer	 damaligen	 Ortsbäuerin	 Katharina	
Unterweißacher	 gemeinsam	 mit	 ihren	 Kol‐
leginnen	 aus	 Unken,	 Lofer	 und	 St.	Martin	 dieses	
Projekt	 gestartet.	 Die	 Nachfolgerin	 Gerlinde	
Haitzmann	 hat	 dieses	 nahtlos	 weitergeführt,	

sodass	 nun	 ein	Werk	 geschaffen	wurde,	 auf	 das	
alle	 zu	 Recht	 stolz	 sein	 können.	 Ein	 herzliches	
Dankeschön	allen,	die	daran	mitgearbeitet	haben.	
Diese	 Chronik,	 welche	 eigentlich	 in	 keinem	
Haushalt	 fehlen	sollte	und	sicherlich	ein	schönes	
Weihnachtsgeschenk	wäre,	 ist	am	Gemeindeamt,	
in	 der	 Bücherei	 oder	 im	 Sparmarkt	 Weißbach	
erhältlich.	

Weihnachten	 und	 somit	 der	 bevorstehende	
Jahreswechsel	 ist	 nicht	 nur	 die	 Zeit	 um	 einmal	
inne	 zu	 halten	 und	 das	 zu	 Ende	 gehende	 Jahr	
Revue	 passieren	 zu	 lassen,	 sondern	 es	 ist	 auch	
die	Zeit	um	Danke	zu	sagen.	Ein	herzlicher	Dank	
an	die	Gemeindevertretung	sowie	den	Gemeinde‐	
mitarbeitern.	 Mein	 Dank	 geht	 auch	 an	 alle	
Vereine	und	Institutionen	für	ihren	Einsatz,	nicht	
nur	 zum	 Wohl	 ihrer	 Mitglieder,	 sondern	 zum	
Gesamtwohl	 unserer	 Gemeinde.	 Ein	 herzliches	
Dankeschön	 auch	 an	 alle	 freiwilligen	 Helfer,	 die	
durch	 ihr	 ehrenamtliches	 Engagement	 viel	 zur	
Aufrechterhaltung	unserer	 Infrastruktur	(Kneipp	
Anlage,	 Friedhof,	 Sportanlagen,	 Spielplatz,	Wege	
und	Steige…)	beitragen.	Ich	möchte	mich	auch	bei	
unseren	 Kindergärtnerinnen,	 Lehrpersonen	
sowie	dem	Büchereiteam	für	die	geleistete	Arbeit	
und	die	gute	Zusammenarbeit	bedanken.		
	
Ich	 wünsche	 euch	 allen	 ein	 friedvolles	
Weihnachtsfest	 und	 ein	 gesundes,	 erfolgreiches	
Jahr	2016.	
	
Euer	Bürgermeister	
	

	
	
Josef	Michael	Hohenwarter	
	
Email:	buergermeister@weissbach.at	
	

Tel.:	 0664	45	55	441	
	

 

Die Gemeinde Weißbach  
und ihre Bediensteten 

wünschen Frohe Weihnachten 
und ein gutes Neues Jahr 

	
	



Neues	aus	dem	Naturpark	Weißbach		

Das	 abwechslungsreiche	 Winterprogramm	 für	
den	 Naturpark	Weißbach	 ist	 fertig	 und	 liegt	 im	
Naturparkinfo	 Zentrum	 auf.	 Die	 heurigen	
Veranstaltungen	für	die	Wintersaison	2015/2016	
ähneln	 sehr	 den	 Veranstaltungen	 vom	 Vorjahr.	
Unserer	ortsansässige	Berg‐	und	Skiführerin	Mag.	
Eva	 Schider	 bietet	 für	 Anfänger	 und	
Fortgeschrittene	 „Geführte	 Skitouren“	 (Dienstag	
8.00	 Uhr)	 als	 auch	 eine	 „Entdeckungsreise	 ins	
Eis“	 (Mo	 9.00	 Uhr)	 an.	 Geführte	 „Schneeschuh‐
wanderungen	 &	 Tierspuren“	 (Mi	 13.00	 Uhr)	
führen	 die	 Gäste	 in	 die	 winterliche	 Landschaft	
des	 Naturparks	 und	 mit	 „Eisstockschießen	 &	
Wettbewerb“	 (So	 16.00	 Uhr)	 können	 sie	 ihr	
Geschick	mit	dem	Hasei	testen.	

NEU	dieses	Jahr	ist	das	erste	Winter‐Freiluftkino	
des	 Saalachtals.	 Gemeinsam	 mit	 Saalachtaler	
Lichter	wird	die	verschneite	Landschaft	rund	um	
den	 Klammeingang	 Seisenbergklamm	 (Barfuß‐
weg)	 mit	 Led‐Scheinwerfern	 effektvoll	 in	 Szene	
gesetzt.	 Vor	 der	 großen	 Leinwand	 warten	
bequeme	 Liegestühle,	 Decken	 und	 heiße	
Getränke.	 Die	 Termine	 sind	 der	 7.	 Jänner,	 4.	
Februar,	 25.	 Februar	 mit	 zusätzlichem	 Kino‐
programm	bereits	um	16.30	Uhr	und	am	24.	März	
2016.	 Das	 Kino	 startet	 um	 19.30	 Uhr	 mit	
Naturdokumentationen	 wie	 „Samsara“	 oder	
„Baraka“.	

Die	 Naturparkwerkstatt	 „Filzen“	 findet	 diese	
Saison	 am	 28.	 Dezember	 2015,	 26.	 Februar,	 18.	
März	und	22.	April	2016	statt.	

Anmeldungen	 für	 Veranstaltungen	 können	 ganz	
leicht	 auf	 der	 Homepage	 www.naturpark‐
weissbach.at	eingetragen	werden.	

Einen	 weiteren,	 fast	 „Geheimtipp“	 möchte	 ich	
noch	 erwähnen.	 Ein	 geführter	 Ausflug	mit	 einer	
staatlich	geprüften	Karst‐	und	Höhlenführerin	 in	
den	Forscherteil	der	Lamprechtshöhle	ist	ein	kein	
tägliches	 Erlebnis	 und	 unglaublich	 beein‐	
druckend.	 Besonders	 zur	 Winterzeit,	 wenn	 der	
Berg	wenig	Wasser	 führt,	 kann	man	weit	 in	den	
Forscherteil	hinein	gehen,	überquert	dabei	Bäche	
und	Kaskaden	und	 fährt	mit	dem	Floss	über	das	
Meeresauge.	Anmeldungen	hierfür	können	direkt	
bei	Karoline	Glitzner	unter	+43	(0)	650	2202749	
durchgeführt	werden.	

In	 diesem	 Sinne	 wünsche	 ich	 Euch	 allen	 ein	
wunderschönes	 Weihnachtsfest,	 viele	 nette	
Stunden	mit	der	Familie	und	einen	guten	Rutsch	
in	neue	Jahr	2016!	

	

Liebe	Grüße	Eure	Birgit	

	

Erweiterung	Einrichtung	Schulküche	

	
Die	 Einrichtung	 der	 Schulküche	 konnte	 im	
November	 noch	 um	 einige	 Schränke	 erweitert	
werden,	da	die	Familie	Eitzinger	 ihre	„alte“	noch	
funktionsfähige	Küche	zur	Verfügung	stellte.		
Herzlichen	Dank	an	die	Familie	Eitzinger!	
	

	
	

 
DIE KAMERADSCHAFT WEIßBACH 

WÜNSCHT EUCH 

BESINNLICHE WEIHNACHTSFEIERTAGE 

IM KREISE DER FAMILIE, 

SOWIE EIN GESUNDES, FRIEDVOLLES 

UND GLÜCKLICHES NEUES JAHR. 
 



Glückwünsche	

	
Ihren	70.	Geburtstag	feierten	
Annelies	Schmuck	am	11.	03.	
Georg	Ponschab	am	17.	06.	
	
Seinen	75.	Geburtstag	feierte	
Hermann	Dankl	am	26.05.	
	
Ihren	80.	Geburtstag	feierten	
Alexander	Haitzmann	am	23.	09.	
Maria	Hohenwarter,	Frohnwies,	am	15.	10.		
Albert	Haitzmann	am	23.	10.		
Johann	Hirschbichler	am	07.11.	
	
Ihren	85.	Geburtstag	feierten	
Altbgm.	Peter	Hohenwarter	am	30.	03.	
Emerenz	Ebser	am	17.10.	
	

Weihnachtsgruß	der	Trachtenfrauen	

	
Liebe	Weißbacherinnen,	liebe	Weißbacher!	

Es	 ist	 sicher	 vielen	 aufgefallen,	 dass	 die	
Marienstatue,	 unsere	 „Frau“,	 heuer	 bei	 den	
Prozessionen	 wieder	 mitgetragen	 wurde.	 Den	
Tisch	 dazu	 haben	 Lohn	 Christl	 und	 Hans	
renoviert	und	Hermann	Hartl	hat	die	Befestigung	
angebracht.	Ihnen	sagen	wir	herzlichen	Dank.		

Die	Weißbacher	Trachtenfrauen	haben	mit	Ende	
des	Jahres	24	aktive	und	40	fördernde	Mitglieder.	
Diesen	 danken	 wir	 recht	 herzlich	 für	 das	
Ausrücken	 bzw.	 ihren	 Beitrag.	 Möchte	 wer	 von	
euch	 aktives	 oder	 förderndes	 Mitglied	 werden?	
Bitte	 bei	 uns	 melden.	 Es	 kann	 natürlich	 mit	
Röcklgwand	 aber	 auch	 mit	 jeder	 anderen	 Fest‐
Tracht,	 Mieder	 (kein	 Dirndlkleid)	 ausgerückt	
werden.		

Wir	 sind	 jetzt	 im	 25.	 Vereinsjahr	 und	 feiern	
nächstes	 Jahr	 im	Mai	 unser	 25jähriges	 Jubiläum	
zusammen	mit	 110	 Jahre	 Trachtenmusikkapelle.	
Dazu	möchten	wir	jetzt	schon	herzlich	einladen.	

Ein	frohes	Weihnachtsfest	
und	ein	gesundes	neues	Jahr	

wünschen	Obfrau	Rosemarie	Möschl	
und	der	Ausschuss		

	
	

Bericht	aus	dem	Seniorenheim	Lofer	

Nach	einem	wunderschönen	und	heißen	Sommer	
2015	 geht	das	 Jahr	 schön	 langsam	 zu	Ende.	 Viel	
hat	 sich	 ereignet,	 worauf	 kurz	 zurückgeblickt	
werden	darf:	
Am	 02.	 Juli	 durften	 wir	 gemeinsam	 mit	 den	
Kindern	 des	 Kindergartens	 Lofer/St.	 Martin	 in	
unserer	Aula	 den	 Jahresabschluss	 feiern.	 Es	war	
kunterbunter	 und	 kurzweiliger	 Vormittag	 mit	
Aufführungen,	Tänzen	und	mit	viel	Spaß.	

	

Die	 Einladung	 von	 Hannelore	 und	 Günther	
Flatscher	 wurde	 mit	 großer	 Freude	
angenommen.	 Und	 so	 ging	 es	 mit	 26	
Bewohnerinnen	 und	 Bewohnern	 sowie	 unserem	
Tagesbetreuungsgast	 mit	 drei	 Bussen,	 einem	
PKW,	 einem	 Motorrad	 und	 einem	
Versorgungswagen	 hoch	 zur	 Kechtalm	 auf	 der	
Loferer	Alm.	Herzlichen	Dank	an	dieser	Stelle	an	
die	Gastgeber	 für	 die	 gute	Bewirtung,	 Vize‐Bgm.	
Ernst	 Herbst	 sorgte	 für	 die	 musikalische	
Unterhaltung	und	Obmann	Bgm.	Norbert	Meindl	
organisierte	 die	 Zufahrtsmöglichkeit	 und	 sprang	
kurzfristig	als	Chauffeur	ein!	

	

Eine	 Woche	 nach	 dem	 Ausflug	 fand	 am	 22.	
August	 das	 Sommerfest	 anlässlich	 des	 35‐
jährigen	 Bestehens	 des	 Gemeindeverbandes	



Unteres	 Saalachtal	 statt.	 Musikalisch	 gestaltet	
wurde	das	Fest	von	der	Trachtenmusikkapelle	St.	
Martin.	

Doch	 nicht	 nur	 unsere	 Bewohnerinnen	 und	
Bewohner	durften	dieses	Jahr	verreisen,	auch	für	
die	 Mitarbeiterinnen	 und	 Mitarbeiter	 stand	 im	
Oktober	 der	 Betriebsausflug	 am	 Programm.	 In	
zwei	Gruppen	wurde	das	 Innere	 Salzkammergut	
erkundet.	 Neben	 der	 Besichtigung	 von	 Hallstatt	
gab	 es	 jeweils	 eine	 Veranstaltung	 in	 Bad	 Ischl.	
Und	 am	 nächsten	 Tag	 ging	 es	 nach	 einer	
Schifffahrt	 auf	 dem	 Wolfgangsee	 und	 der	
Besichtigung	 von	 St.	 Wolfgang	 wieder	 zurück	
nach	Lofer.	

Noch	 ganz	 frisch	 sind	 die	 Eindrücke	 vom	
Adventmarkt.	Viele	Besucherinnen	und	Besucher	
kamen	 in	 unsere	 Aula	 und	 konnten	 neben	
Selbstgemachtem	 auch	 Holzarbeiten	 der	
Lebenshilfe	 Saalfelden,	 alles	 rund	 um	 die	 Biene	
von	 Moni’s	 kleinem	 Bienenladen,	 Kerzen	 der	
katholischen	 Jungschar	 und	 Holzarbeiten	 von	
Wimmer	 Martin	 bewundern	 und	 erwerben.	
Besonderer	 Dank	 gilt	 hier	 den	 zahlreichen	
Helferinnen	 und	 Helfern	 sowie	 der	
Hauptorganisatorin	Christine	Leitinger.	

Beginnend	 mit	 der	 Adventfeier	 gemeinsam	 mit	
dem	 Kindergarten	 am	 01.	 Dezember	 fand	 am	
Sonntag,	 dem	 06.	 Dezember	 ein	 Adventkonzert	
mit	anschließendem	Besuch	des	Nikolauses	statt.	
Am	 10.	 Dezember	 besuchten	 uns	 die	 Anklöckler	
aus	 St.	 Martin,	 am	 11.	 Dezember	 wurde	 das	
Hirtenspiel	 der	 Neuen	 Mittelschule	 Lofer	 unter	
der	 Leitung	 von	 Katharina	 Hörl	 und	 Esther	
Mikula	 aufgeführt.	 Den	 Höhepunkt	 stellte	 dann	
die	 Weihnachtsfeier	 am	 Mittwoch,	 den	 16.	
Dezember	 mit	 einem	 feierlichen	 und	 ab‐	
wechslungsreichen	Programm	dar.	

REZEPTSAMMLUNG	

Im	 Rahmen	 der	 Animation	werden	 von	 unseren	
Bewohnerinnen	 und	 Bewohnern	 immer	 wieder	

Speisen	selbst	zubereitet	–	Gerichte	für	die	heute	
bei	diversen	Events	viel	Geld	gezahlt	wird	und	die	
früher	zur	Alltagskosten	gehörten.	Und	so	wurde	
von	 Christine	 Leitinger	 die	 Gelegenheit	 beim	
Schopf	gepackt	und	das	Wissen	auf	losen	Blättern	
gesammelt.	Akribisch	genau	wurden	die	Rezepte	
von	 Gertrude	 Silberbauer	 in	 unsere	 Rezept‐
sammlung	 übertragen	 und	 Johann	 Zehentmayr	
schuf	 das	 kunstvolle	 Titelbild.	 Besichtigen	
können	Sie	das	fertige	Werk	täglich	im	2.	OG.	

	

All	 diese	 Veranstaltungen	 wären	 ohne	 die	 Hilfe	
der	 Freiwilligen	 nicht	 möglich.	 Sei	 es	 die	
Unterstützung	 bei	 der	 Organisation	 und	 Durch‐	
hführung	 der	 Veranstaltungen,	 den	 unzähligen	
Besuchsdiensten	 als	 auch	 den	 Geldspenden	
anstatt	 der	 Kranzspenden.	 Dieses	 Geld	 wird	
ausschließlich	 für	 unsere	 Bewohnerinnen	 und	
Bewohner	 verwendet	 –	 sei	 es	 für	 Ausflüge,	
Animationsmaterial	 oder	 auch	 für	 eine	 kleine	
Abwechslung	 zwischendurch.	Danke	auch	an	die	
Familie	 Eder	 für	 die	 namhafte	 Spende	 zum	
Umbau	unserer	Kapelle.	

In	diesem	Sinne	wünschen	wir		
–	das	Team	des	Seniorenwohnheims	Lofer	–		
eine	besinnliche	und	ruhige	Adventszeit,		
ein	frohes	Weihnachtsfest	und	freuen	uns		
auf	viele	Begegnungen	im	Jahr	2016	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



FSME‐Impfaktion	der	SVA	der	Bauern	

	
Kein	Bundesland	in	Österreich	ist	frei	von	FSME‐
infizierten	 Zecken.	Um	 sich	 vor	 dieser	 schweren	
Viruserkrankung	 zu	 schützen,	 bietet	 die	 Sozial‐	
versicherungsanstalt	 der	 Bauern	 wie	 jedes	
Frühjahr	 eine	 kostenlose	 Zeckenschutzimpfung	
für	ihre	Versicherten	und	deren	Angehörige	an.		

Anspruchsberechtigt	sind:	

- Vollerwerbs‐	 und	 Nebenerwerbs‐
bäuerinnen	 und	 –bauern	 sowie	 die	 im	
Betrieb	 mittätigen	 Ehegatten,	 Kinder	
(Enkel,	Wahl‐,	Stief‐	und	Schwiegerkinder)	
ab	dem	vollendeten	6.	Lebensjahr	(bei	der	
SVB	 krankenversicherte	 Kinder	 werden	
bei	 der	 Einladung	 ab	 Vollendung	 des	 3.	
Lebensjahres	 berücksichtigt),	 Eltern,	
Groß‐,	 Wahl‐,	 Stief‐	 und	 Schwiegereltern	
sowie	Geschwister	

- in	 der	 Unfallversicherung	 versicherte	
Jagd‐	und	Fischereipächter	

- sonstige	 bei	 der	 SVB	 krankenversicherte	
Personen	

- Lebensgefährten	 gehören	 grundsätzlich	
nicht	 zum	 anspruchsberechtigten	 Per‐
sonenkreis,	haben	 jedoch	die	Möglichkeit,	
durch	Abschluss	 einer	 Selbstversicherung	
in	 den	 Unfallversicherungsschutz	
einbezogen	 zu	 werden	 und	 dann	 somit	
auch	 Anspruch	 auf	 eine	 kostenlose	
Zeckenschutzimpfung;	 der	 monatliche	
Beitrag	beträgt	Euro	10,51.		
	

INFO‐BOX	
Impfschema	
1.	Teilimpfung:	 	am	 besten	 in	 der	 kalten	

Jahreszeit		

2.	Teilimpfung:	 nach	4	bis	12	Wochen	

3.	Teilimpfung:		 nach	9	bis	12	Monaten	

Auffrischungsimpfung:	 die	 erste	 nach	 3	 Jahren,	
danach	 bis	 zum	 60.	 Lebensjahr	 alle	 5	 Jahre;	 ab	
dem	60.	Lebensjahr	alle	3	Jahre	

Personen,	 die	 bereits	 an	 einer	 SVB‐Impfaktion	
teilgenommen	oder	einen	Kostenzuschuss	für	die	
FSME‐Impfung	 erhalten	 haben,	 werden	 zum	
nächst	 fälligen	Termin	 automatisch	 von	der	 SVB	
eingeladen;	 für	 alle	 Neu‐Interessierten	 genügt	
eine	einmalige	Anmeldung.	

Informationen,	 Auskünfte	 und	 eine	 Anmelde‐	
möglichkeit	 erhalten	 Sie	 im	 Internet	 unter	
www.svb.at/zeckenimpfung	 sowie	 unter	 der	
Telefonnummer	02682/63	116‐3320.	

Impftermine	in	Saalfelden:		

Samstag,	5.	März	und	9.	April	2016		

5760	Saalfelden,	Neue	Mittelschule,		
Almerstraße	4	
	

	
	

Jahresbericht	der	Bergrettung	Lofer	

	
Die	 Jahreshauptversammlung	 der	 Bergrettung	
der	 Ortsstelle	 Lofer	 wurde	 am	 Freitag,	 den	
27.11.2015	im	Mühlpointhof	in	Lofer	abgehalten.		

Ein	 Jahr	 mit	 vielen	 Bergrettungseinsätzen	 liegt	
nun	 langsam	 hinter	 uns.	 Begleitet	 von	
zahlreichen	Schulungen	und	Ausbildungen,	einer	
Sommerübung	in	den	Loferer	Steinbergen	an	der	
Hüttenwand	 Nähe	 der	 Schmidt‐Zabierow‐Hütte,	
einer	Winterübung	 auf	 der	 Kallbrunnalm,	 sowie	
einer	Bergeübung	 zusam‐men	mit	 der	Bergbahn	
im	 Spätherbst,	 war	 es	 ein	 sehr	 ereignisreiches	
Jahr.	

	

Insgesamt	 waren	 es	 15	 teilweise	 schwierige	
Einsätze,	 die	 alle	 Einsatzkräfte	 über	 das	 Jahr	
hinweg	 forderten.	 Leider	waren	 auch	 2	 tödliche	
Unfälle	darunter.		

Erfolgreich	 verliefen	 aber	 alle	 anderen	 Einsätze,	
ob	 nach	 nächtlichen	 Suchaktionen	 in	 teils	
anspruchs‐vollem	 alpinen	 Gelände,	 bis	 hin	 zu	
Bergungen	 von	 verletzten	 Wanderern	 oder	
Paragleitern,	 die	 alle	 sicher	 wieder	 ins	 Tal	
gebracht	werden	konnten.	



Eine	 so	hohe	Anzahl	 an	Einsätzen	gab	es	 für	die	
Ortsstelle	 Lofer	 schon	 seit	 Jahren	 nicht	mehr	 zu	
verzeichnen.	 Ortsstellenleiter	 Josef	 Gasteiger	
dankte	im	Rahmen	der	Jahreshauptversammlung	
allen	 Bergrettungskameraden,	 sowie	 Einsatz‐
leitern	 für	 die	 in	 jedem	 Bereich	 professionelle	
Abwicklung	 der	 Einsätze.	 Gerade	 dieses	 Jahr	
zeigte	 sich	 der	 sehr	 gute	 Ausbildungsstand	 der	
Bergrettungskameraden	der	Ortsstelle	Lofer.	

Wichtig	ist	aber	immer,	dass	alle	Kameraden	von	
den	 Einsätzen	 gesund	 und	wohlbehalten	wieder	
heim‐kehren.	 Mit	 diesem	 Wunsch	 für	 die	
kommenden	 Einsätze	 wurde	 die	 Jahreshaupt‐	
versammlung	2015	geschlossen.	

Bergrettung	Lofer	

Weihnachtsgruß	der	Freiw.	Feuerwehr	

	
Ein	 unfallfreies	 Feuerwehrjahr	 mit	 Fahrzeug‐	
bergungen,	 schweren	 Verkehrsunfällen,	
Schulungen,	 Übungen	 und	 einem	 Großbrand	
(Nusserbauer)	neigt	sich	dem	Ende	zu.		

	
Bei	der	diesjährigen	Florianifeier	haben	wir	beim	
Kirchgang	unsere	neue	 Florianikerze	 eingeweiht	
und	möchten	uns	 zugleich	bei	 Irmgard	Leitinger	
für	 die	 Verzierung	 bedanken.	 Anschließend	
hatten	wir	im	GH	Seisenbergklamm	die	Wahl	des	
Ortsfeuerwehr‐kommandanten.	 Bei	 der	 Wahl	
wurde	 Richard	 Möschl	 für	 die	 nächste	 Periode	
von	5	Jahren	wiedergewählt.		
	
Weiteres	 wurde	 ein	 neuer	 Feuerwehrausschuss	
bestellt.	 Ich	 möchte	 mich	 als	 Kommandant	 auf	
diesem	 Wege	 für	 die	 jahrelange	 gute	
Zusammenarbeit	 bei	 den	 ausscheidenden	
Ausschussmitgliedern	 Engelbert	 Auer,	 Georg	
Hagn,	 Richard	 Schider	 jun.	 und	 Richard	 Schider	
sen.	herzlich	bedanken.		

Die	 neuen	Mitglieder	 im	 Ausschuss	 sind	 Florian	
Möschl,	 Florian	 Schider,	 Felix	 Christoph	
Hohenwarter,	 Lisa	 Hirschbichler	 und	 Dominik	
Möschl.	
	
Im	 Sommer	 dieses	 Jahres	 stellten	 sich	 3	
Feuerwehrmitglieder	 zur	 Führung	 und	
Betreuung	 einer	 Jugendgruppe	 bereit.	 Mit	
Schulbeginn	 im	 Herbst	 konnten	 wir	 nach	
Ansuchen	 und	 Erlaubnis	 des	 LFV	 eine	
Jugendgruppe	mit	 14	 Jugendlichen	 (10	Buben,	 4	
Mädchen)	gründen.	
	
Durch	 die	 Gründung	 der	 Feuerwehrjugend	
wurden	 einige	 Umbauarbeiten	 im	 Keller	 des	 FF	
Hauses	 durchgeführt.	 Dabei	 wurde	 eine	 neue	
Atemschutzwerkstatt	 sowie	 Spinde	 für	 die	
Feuerwehrjugend	in	Eigenregie	errichtet.	
	
Bedanken	 möchten	 wir	 uns	 noch	 bei	 der	
gesamten	 Bevölkerung	 für	 eure	 Spenden	 für	 die	
Feuerwehr,	 für	 die	 großzügigen	 Jausen‐	 und	
Getränkespenden	 bei	 diversen	 Übungen	 und	 für	
die	Geldspenden.		
	

	
Dank	 gilt	 auch	 unseren	 unterstützenden	
Mitgliedern,	 da	 wir	 durch	 ihre	 Beiträge	 3	 neue	
Atemschutzgeräte	bestellen	konnten.		
	
Am	 24.	 Dezember	 vormittags	 wird	 die	 Feuer‐	
wehrjugend	 mit	 dem	 Friedenslicht,	 das	 am	 23.	
Dezember	 in	 Zell	 am	 See	 abgeholt	 wird,	
unterwegs	 sein	 und	 euch	 frohe	 Weihnachten	
wünschen.		
 
 

Die gesamte Mannschaft sowie die 
Feuerwehrjugend der FF Weissbach 
wünschen allen Weißbacherinnen  
und Weißbachern ein ruhiges und 

besinnliches Weihnachtsfest und ein 
gesundes Jahr 2016. 

	



Bericht	der	Neuen	Mittelschule	Lofer	

	
English	Summer	Camp	/	English	Project	Week	
In	der	letzten	Ferienwoche	fand	an	der	NMS	Lofer	
wieder	das	English	Summer	Camp	für	10‐	bis	14‐
Jährige	 statt.	 Aus	 den	 vier	 Gemeinden	meldeten	
sich	einige	Schüler,	um	ihr	Englisch	aufzupolieren	
und	dabei	möglichst	viel	Spaß	zu	haben.	
Gleich	 zu	 Schulbeginn	 fand	 auch	 wieder	 für	 die	
dritten	Klassen	 die	 „English	 Project	Week“	 statt.	
An	 fünf	 Schultagen	wurden	die	 Schüler	 von	drei	
„Native	 Speakers“	 aus	 England	 und	 Neuseeland	
betreut.	In	unterschiedlichen	Workshops	wurden	
Tänze	 einstudiert,	 Sketches	 ausgearbeitet	 und	
kreative	Fotostorys	 zusammengestellt	 –	 und	das	
alles	 in	 englischer	 Sprache.	 In	 Form	von	 Spielen	
und	 anderen	 Aktivitäten	 konnten	 die	 Kinder	 ihr	
Englisch	 verbessern	 und	 die	 Scheu	 zu	 sprechen	
ablegen.	 Diese	 Projektwoche	 wurde	 mit	 einer	
„Presentation	 Party“	 abgerundet,	 um	 Eltern	 und	
Freunde	 auf	 unterhaltsame	 Weise	 zu	 zeigen,	
woran	gearbeitet	wurde.	

	

	

WANTED:	Second‐hand	Bücher!!!	
Die	 NMS	 Lofer	 sucht	 für	 ihre	
Bibliothek	 laufend	 Englische	
Literatur	für	10‐	bis	14‐Jährige.	
Wir	freuen	uns	über	eure/Ihre	
Buchspende!		
	
Tolles	Vogelschutzprojekt!	
Viel	 Begeisterung,	 Zeit	 und	 Arbeit	 steckt	 hinter	
der	 Idee,	Vogelnistkästen	zu	bauen	und	sie	dann	
Schulkindern	der	Klassen	1a	und	1b	zu	schenken.	
Eine	Anzahl	heimischer	Betriebe	hat	diese	Aktion	
unterstützt,	 indem	 sie	 die	 Patenschaft	 für	 einen	
oder	 mehrere	 Nistkästen	 übernahmen.	 Die	
Nistkästen	 wurden	 speziell	 für	 Blau‐,	 Tannen‐	
und	Schwanzmeisen	gebaut.	

	

Pensionierung	Schulwart	Stefan	Fernsebner		
Stefan	Fernsebner	ist	seit	Januar	
1981	 Schulwart	 der	 Haupt‐
schule/Volksschule	 Lofer	 und	
geht	 im	 Dezember	 2015	 in	
seinen	 wohlverdienten	 Ruhe‐
stand.		
Das	 Kollegium	 der	 NMS/HS	
Lofer	 und	 der	 Volksschule	
Lofer	 bedankt	 sich	 für	 seinen	

unermüdlichen	 Einsatz,	 seine	 enorme	 Zuver‐	
rlässigkeit	 und	 Hilfsbereitschaft	 durch	 all	 diese	
Jahre.	 Ein	 „Tausendsassa“,	wie	 er	 im	 Bilderbuch	
steht!	
Die	Schulgemeinschaft	wünscht	gesunde,	erfüllte	
Jahre	in	der	Pension!	
	
Vielleserwettbewerb	in	der	NMS	Lofer	

	
Die	 stolzen	Vielleser	aus	den	 zweiten	Klassen	mit	
Siegerin	 Nina,	 Zweitplatzierter	 Laura	 und	
Drittplatzierter	 Lisa	 (2.,	 3.	 und	 4.	 von	 rechts,	
hintere	Reihe)		

	„Viellesen	wird	belohnt“,	hieß	es	 im	Oktober	für	
die	 2.	 Klassen	 der	 NMS	 Lofer.	 Wer	 am	
Monatsende	 die	 meisten	 Bücher	 gelesen	 hatte,	
dem	 winkten	 süße	 Belohnungen	 und	 ein	
Gutschein	 der	 Buchhandlung	 Wirthmiller.	 Für	
jedes	 gelesene	 Buch	 war	 ein	 Leseprotokoll	
auszufüllen	 ‐	 schummeln	 gab	 es	 also	 nicht.	 Die	
Entscheidung	 über	 den	 Sieg	 fiel	 denkbar	 knapp	
aus.	 Sowohl	 Laura	 Möschl	 als	 auch	 Nina	



Hammerschmid	aus	der	2b	hatten	es	 jeweils	 auf	
unglaubliche	elf	Bücher	in	einem	Monat	gebracht.	
Zu	 Ninas	 Gunsten	 entschied	 schließlich	 die	
Seitenanzahl	der	Bücher.	Wir	gratulieren	herzlich	
und	 bedanken	 uns	 bei	 allen,	 die	 mitgelesen	
haben!		
	
Unverbindliche	Übung	„Bewegung	und	Sport“	
In	 diesem	 Jahr	 findet	 an	 der	 NMS	 Lofer	 zum	
ersten	Mal	die	unverbindliche	Übung	„Bewegung	
und	 Sport“	 statt.	 Das	 Angebot	 wurde	 mit	
Begeisterung	 angenommen	 und	 es	 haben	 sich	
viele	sportbegeisterte	Schüler	von	der	ersten	bis	
zur	vierten	Klasse	angemeldet.		
Ziel	 ist	 es,	 interessierten	Kindern	 ein	 vielfältiges	
Sportprogramm	 anzubieten	 und	 sich	 in	
verschiedenen	 Sportarten	 auszuprobieren.	 Denn	
jeder	weiß,	wie	wichtig	Bewegung	 vor	 allem	 für	
unsere	Kinder	und	Jugendlichen	heutzutage	ist.	

 

	

Weihnachtsgruß	der	Trachtenmusik	

	
Liebe	Weissbacherinnen	und	Weissbacher!	

Mit	 vielen	Teilproben	 in	den	Registern	 starteten	
wir	 ins	 Jahr	2015	damit	 unser	Frühjahrskonzert	
am	28.03.	ein	Erfolg	wird,	und	tatsächlich	waren	
wir	 sehr	 gut	 besucht	 und	 Katharina	 Hagn	 mit	
einem	 wunderbaren	 Flötensolo	 und	 Thomas	
Haitzmann	 mit	 dem	 Solostück	 „Silberfäden“	
machten	 daraus	 einen	 unvergesslichen	 Abend.	
Unser	 Kapellmeister	 Sebastian	 hatte	 wiederum	
hervorragende	 Arbeit	 geleistet	 und	 mit	 seinem	
musikalischen	 Fachwissen	 ein	 tolles	
Konzertprogramm	 erarbeitet.	 Das	 Hauptaugen‐	
merk	in	diesem	Jahr	lag	bei	der	Anschaffung	und	
Auswahl	 der	 neuen	 Musik‐Tracht	 welche	 in	
erster	 Linie	 von	 unserem	 Trachtenausschuss	
bearbeitet	wurde,	ihnen	ein	Dank	an	dieser	Stelle.		

Bedanken	möchten	wir	 uns	 aber	 auch	 bei	 allen,	
die	 uns	 bei	 der	 Anschaffung	 der	 Tracht	 so	
großzügig	 unterstützt	 haben.	 Mitte	 April	

vergönnten	 wir	 uns	 einen	 Musikausflug	 nach	
Lienz/Osttirol,	 Herbert	 und	 Christoph	 hatten	
alles	 ausgezeichnet	 organisiert	 ‐	 besten	 Dank	
dafür.	 Die	 örtlichen	 Ausrückungen	 waren	
wiederum	sehr	gut	besucht	was	uns	Musikanten	
sehr	freut,	ein	Dank	für	die	große	Wertschätzung.	
Die	Musikfeste	in	Maria	Alm	und	Leogang	waren	
sehr	 intensiv,	 aber	 sehr	 gut	 gelungene	
Veranstaltungen.	 Mit	 Freude	 können	 wir	
unserem	 Fest	 im	 Mai	 2016	 entgegensehen,	 das	
wir	 bereits	 heuer	 mit	 unseren	 Trachtenfrauen	
gemeinsam	zu	organisieren	begonnen	haben.	Der	
Festtermin	 wurde	 von	 26.	 ‐	 29.	 Mai	 fixiert,	
Festumzüge	 finden	 am	 Samstag	 und	 Sonntag	
statt.	19	Mal	wurde	seitens	der	Musik	zu	Wasser	
und	 Klang	 mit	 unserem	 Naturpark	 ausgerückt	
zum	 Teil	 sehr	 gut	 besucht.	 Bei	 unserer	
Bauernherbstveranstaltung	 waren	 nach	 „Weiss‐	
bach	 Rockt“	 am	 Freitag,	 die	 „Junge	 Pongauer	
Tanzlmusi“	 am	 Samstag	 und	 die	 „Solinger	
Biermusi“	 mit	 einem	 tollen	 Sprecher	 die	
Highlights	 vom	 gelungenen	 Fest.	 Im	 Herbst	
wurde	 nach	 Lieferung	 der	 Tracht	 mit	 Kerstin	
Jönsson	 aus	 Lofer	 alles	 im	 Bild	 festgehalten,	
unsere	 Landschaft	 erwies	 sich	 dabei	 als	 ganz	
ausgezeichnete	 Kulisse.	 Das	 Jahr	 2015	 schließt	
sich	mit	dem	„Anklöpfeln“.		

Allen	 Weissbacherinnen	 und	 Weissbachern,	 ein	
herzliches	 Dankeschön	 für	 die	 nette	 Aufnahme,	
die	 gute	 Verpflegung	 und	 die	 Anerkennung	 die	
uns	 entgegengebracht	 wurde.	 Als	 Dank	 durften	
wir	den	„Musikalender	2016“	bei	den	Haushalten	
hinterlegen.	 Herzlichen	 Dank	 möchten	 wir	 auch	
an	 dieser	 Stelle	 3	 langjährigen	 Musikanten	
aussprechen	 die	 sich	 entschlossen	 haben,	 ihre	
musikalische	 Laufbahn	 zu	 beenden.	 Richard	
Schider	war	 seit	1970,	 Johann	Hirschbichler	 seit	
1976	und	Herbert	Hirschbichler	seit	1980	in	der	
Musikkapelle,	 wir	 werden	 sie	 nicht	 nur	
musikalisch	 vermissen,	 sondern	 auch	 kamerad‐
schaftlich	 hinterlassen	 sie	 eine	 große	 Lücke	 in	
unserem	 Verein.	 Respekt	 vor	 so	 langjähriger	
Mitgliedschaft	 mit	 so	 viel	 Einsatz	 und	
Leidenschaft	für	die	Weissbacher	Musik.	

 
Wir Musikanten wünschen 

allen Weißbacherinnen und Weißbachern 
ein ruhiges und friedvolles Weihnachtsfest 

und ein vor allem gesundes Jahr 2016. 
	

Eure	Weissbacher	Musikkapelle	
unter	Kapellmeister	Sebastian	Hagn		
und	Obmann	Thomas	Fernsebner		



	 	



	 	



	

	


